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Geänderter Redaktionsschluss
Das letzte Amtsblatt im Jahr 2021 erscheint am 
Donnerstag, 23.12.2021 (KW51)
Redaktionsschluss hierfür ist am Montag, 20.12.2021, 
9 Uhr. Anzeigenschluss ist ebenso am Montag,  
20. 12. 2021, um 9.00 Uhr.

Über die Weihnachtstage und Neujahr (KW52 und KW1)  
erscheint kein Amtsblatt.
Das erste Amtsblatt im Jahr 2022 erscheint am Donnerstag/
Freitag, 13./14.1.

 Wir bitten Sie, dies zu beachten. Der Verlag

Fahrenbacher  Weihnachtsmarkt abgesagt 
Aufgrund der aktuell sehr kritischen Coronasituation 
haben sich die Mitglieder des Förderverein Weihnachts-
markt e.V. in Abstimmung mit der Fahrenbacher  Ge-
meindeverwaltung entschlossen, den für das kommende 
Wochenende geplanten 27. Fahrenbacher Weihnachts-
markt abzusagen. „Eine schwierige Entscheidung, die 
keinem leicht gefallen ist, weil der Erlös der Markttage 
ja immer Bedürftigen vor Ort zu Gute kommt, aber lei-
der unumgänglich war“, so die Verantwortlichen. 

Verwaltungsgemeinschaft
Amtliche Mitteilung

Die Gemeinden Limbach und Fahrenbach informieren um-
fangreich und zeitnah auf Ihren Homepages www.limbach.de 
und www.fahrenbach.de über die aktuellen Entwicklungen!
Aktuelles im Zusammenhang mit dem Virus COVID-19:
Die kommunale Familie appelliert landesweit an die Bürgerin-
nen und Bürger!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
wir befinden uns aktuell in der vierten Welle der Corona-Pande-
mie. Die Inzidenzen steigen, die Auslastung der Intensivstationen 
kommt an ihre Grenzen und wir stehen auch in Baden-Württem-
berg vor einem Kollaps der intensivmedizinischen Versorgung. Die 
Belastungen für das in diesen Stationen tätige pflegerische und ärzt-
liche Personal ist enorm. Für uns alle – egal ob geimpft oder un-
geimpft – muss nun eine zentrale Maßnahme im Vordergrund ste-
hen: Die Überprüfung unseres Verhaltens und die Reduzierung von 
Kontakten. Deshalb bitten wir Sie eindringlich: Reduzieren Sie Ihre 
sozialen Kontakte auf das Notwendige. Beachten Sie bei notwendi-
gen und verantwortbaren Zusammenkünften und Veranstaltungen 

die geltenden Regelungen, Abstandsgebote und Hygienekonzepte. 
Gegebenenfalls kann auch eine niedrigschwellige Selbsttestung zur 
Erhöhung der Sicherheit beitragen. Geben Sie Acht auf die Älteren 
und Schwächeren in unserer Gesellschaft, insbesondere beim Um-
gang in der Familie und in der Nachbarschaft. Bitte denken Sie dar-
an, dass Sie durch eine Impfung sich selbst vor einem schweren Ver-
lauf schützen. Denken Sie bei Ihrem Verhalten auch an die Kinder, 
denen wir noch kein Impfangebot unterbreiten können. Sie haben 
gemeinsam mit den Jugendlichen in den letzten Monaten gewalti-
ge Einschnitte hinnehmen müssen. Manche Kinder erinnern sich 
nicht mehr an ein unbeschwertes Leben und Aufwachsen vor der 
Pandemie. Die Folgen davon zeigen sich in der Kinder- und Jugend-
psychiatrie und jeden Tag in der Arbeit der Jugendämter. Denken 
Sie bei Ihrem Verhalten auch an diese Kinder und Jugendlichen und 
helfen Sie uns durch ein verantwortungsvolles Verhalten dabei, die 
Schulen und Kindergärten offenzuhalten. 
In einem gewaltigen Kraftakt stemmen die etablierten Struktu-
ren der Ärzteschaft mit nachhaltiger Unterstützung der Stadt- und 
Landkreise und kreisangehörigen Städte und Gemeinden die Er-
höhung des Impftempos und zusätzlich wohnortnahe Impfange-
bote. Ältere Menschen und diejenigen, die frühzeitig geimpft wur-
den, benötigen nun zeitnah eine Booster-Impfung. Sprechen Sie mit 
Ihrer Hausärztin, Ihrem Hausarzt. Nutzen Sie die schon bestehen-
den Impfangebote und die, die in den nächsten Tagen und Wochen 
eingerichtet werden. Die Impfung ist derzeit der zentrale Baustein 
der Pandemiebekämpfung. Denn obwohl wir zwischenzeitlich wis-
sen, dass Geimpfte sich infizieren können, das Virus weitertragen 
und bei Vorerkrankungen auch schwer erkranken können, ist die-
se Wahrscheinlichkeit nach aktuell herrschender Meinung um ein 
Vielfaches geringer als bei Menschen ohne Impfschutz. Gleichzei-
tig heißt es aber auch für die Geimpften: Wachsam und Vernünftig 
bleiben. Als Gesellschaft ist es gerade in dieser kritischen Phase der 
Pandemie unsere gemeinsame Verantwortung, dass jeder und jede 
seinen Beitrag zur Bewältigung der Krise beiträgt. Nutzen wir die 
Impfangebote und ermutigen wir diejenigen, die bisher noch mit 
der Impfung abgewartet haben. Helfen wir uns gegenseitig, geben 
wir aufeinander Acht, bleiben wir vorsichtig und reduzieren wir un-
sere Kontakte. 
Herzlichst, Ihre Bürgermeister Jens Wittmann und Thorsten Weber
Bitte beachten Sie ausdrücklich, dass alles angeführte den Stand 
zum Redaktionsschluss des Amtsblattes am vergangenen Montag, 
10.00 Uhr, widerspiegelt. Die im Bundestag und im Bundesrat be-
schlossenen Änderungen des Infektionsschutzgesetzes waren zum 
Redaktionsschluss noch nicht ins Landesrecht übernommen. Bit-
te Informieren Sie sich hier ggfs. gesondert. Im Übrigen verweisen 
wir auf das Angebot auf unserer jeweiligen Homepage. Auftretende 
Fragen rund um das Virus und seine Folgen beantwortet weiter das 
Bürgertelefon beim Landratsamt. 
Regelungen in der Alarmstufe
Auf die in den letzten beiden Amtsblättern veröffentlichten Über-
sichten wird zunächst verwiesen. Seit dem 17. November gilt in un-
serem Land die sogenannte Alarmstufe.
Diese geht mit Einschränkungen durch die oft geltende 2-G-Regel 
im öffentlichen und privaten Leben einher.

http://www.limbach.de
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In der Alarmstufe darf sich nur noch ein Haushalt mit einer weite-
ren Person treffen. Geimpfte und genesene Personen werden dabei 
nicht mitgezählt. Im Einzelhandel gilt eine 3G-Regelung, d. h. für 
nicht-immunisierte Personen ist der Zutritt nur mit negativem An-
tigen-Schnelltest erlaubt. Ausgenommen von der 3G-Regel sind Ge-
schäfte der Grundversorgung, Märkte im Freien sowie Abhol- und 
Lieferangebote. Im Fitnessstudio, beim Vereinssport oder sonstigen 
sportlichen Aktivitäten in Sportstätten gilt in geschlossenen Räu-
men 2G, im Freien 3G mit PCR-Test-Pflicht.
Ausgenommen von der PCR-Pflicht und den 2/3G-Beschränkun-
gen sind generell Kinder und Jugendliche bis zur Vollendung des 
18. Lebensjahres, Schwangere sowie Personen, die sich aus medizi-
nischen Gründen nicht impfen lassen können. Für diese ist in der 
Regel ein Antigen-Schnelltest ausreichend. Nicht-immunisierte 
Schülerinnen und Schüler erhalten stattdessen gegen Vorlage ihres 
Schülerausweises bzw. eines geeigneten Dokuments, aus dem sich 
die Schülereigenschaft ergibt, Zugang.
Antigen-Schnelltests
Seit dem 13. November 2021 können asymptomatische Personen 
wieder kostenfrei einen Antigenschnelltest durchführen lassen. 
Überwachte Antigen-Tests zur Eigenanwendung fallen nicht hier-
unter. Die Coronavirus-Testverordnung (TestV) des Bundesgesund-
heitsministeriums, die dies regelt, trat am 13. November in Kraft. 
Damit hat jeder Anspruch auf einen kostenlosen Antigen-Schnell-
test (PoC-Test) pro Woche – und dies gilt unabhängig vom Impf- 
oder Genesenenstatus.
Schulen
Das Kultusministerium hat die Regelungen zum Schulbetrieb we-
gen dem Erreichen der Alarmstufe konkretisiert:
Veranstaltungen, die in der Schule bzw. auf dem Schulgelände statt-
finden sowie Elternabende, Konferenzen und Gremiensitzungen in 
der Schule: Für den Zutritt bzw. die Teilnahme gilt stufenunabhän-
gig die 3G-Nachweispflicht, wobei für nicht-immunisierte Personen 
auch in der Alarmstufe ein negativer Antigentest genügt. 
Es gelten außerdem die bisherigen schulischen Regeln zur Masken-
pflicht. Das 2G-Optionsmodell (keine Maskenpflicht, wenn nur im-
munisierten Personen Zutritt gewährt wird) gilt an Schulen nicht. 
Bei Schulaufführungen können die Mitwirkenden auf die Maske 
verzichten. Bei schulischen Veranstaltungen, außerhalb des Schul-
geländes gilt die CoronaVO. Für den Zutritt bzw. die Teilnahme gilt 
–  in der Basisstufe in geschlossenen Räumen 3G-Nachweispflicht 

(Antigentest genügt); im Freien besteht keine Nachweispflicht, 
–  in der Warnstufe ebenfalls die 3G-Nachweispflicht, wobei in ge-

schlossenen Räumen für nicht-immunisierte Personen die Pflicht 
zur Vorlage eines negativen PCR-Testnachweises besteht; im Frei-
en genügt ein Antigen-Testnachweis, 

–  in der Alarmstufe innen wie außen die 2G-Regelung, d.h. der Zu-
tritt bzw. die Teilnahme ist grundsätzlich nur immunisierten Per-
sonen gestattet. 

Schülerinnen und Schülern, die an den regelmäßigen Testungen im 
Rahmen des Schulbesuchs teilnehmen, ist der Zutritt in allen Stufen 
gestattet d.h. sie benötigen in der Warnstufe keinen PCR-Testnach-
weis und können in der Alarmstufe auch teilnehmen, wenn sie nicht 
immunisiert sind. Für volljährige Schülerinnen und Schüler gilt die-
se Regelung allerdings nur noch bis zum Jahresende.
In geschlossenen Räumen gilt die Pflicht zum Tragen einer medi-
zinischen Maske, wenn keine Ausnahme im Sinne der CoronaVO 
greift. Im Freien gilt ebenfalls Maskenpflicht, wenn der Mindestab-
stand von 1,5 Metern nicht zuverlässig eingehalten werden kann.
Impfstützpunkt
Das Bürgerzentrum am Limes in Fahrenbach wird der feste regiona-
le Impfstützpunkt des Neckar-Odenwald-Kreises.
Weihnachtsfeiern von Vereinen und Betrieben
Bei Weihnachtsfeiern von Vereinen, auch wenn sie nur für Mitglie-
der zugänglich sind, sowie bei Weihnachtsfeiern von Betrieben han-
delt es sich um Veranstaltungen. Demzufolge sind dafür Hygiene-
konzepte samt Dokumentation der Teilnehmerschaft zu erstellen.
Kontaktnachverfolgung in den Gesundheitsämtern ein.
Die Gesundheitsämter in Baden-Württemberg konzentrieren sich 
künftig noch stärker auf größere Ausbruchsgeschehen und den 
Schutz vulnerabler Gruppen, beispielsweise in Alten- und Pflege-
heimen. Das bedeutet gemäß Aussage des Sozialministeriums, dass 
positiv auf das Coronavirus getestete Personen ab sofort nicht mehr 
routinemäßig von den Gesundheitsämtern kontaktiert werden. 
Nichtsdestotrotz gilt für sie die entsprechende Absonderungspflicht, 
die auch weiterhin von den Behörden kontrolliert wird. Auch mit 
Blick auf die Belastung der Gesundheitsämter, die neben dem In-
fektionsschutz noch weitere Aufgaben haben, ist diese Fokussierung 

beim Fall- und Kontaktpersonenmanagements erforderlich. Des-
halb werden positiv getestete Personen und enge Kontaktpersonen 
nicht mehr routinemäßig von den Gesundheitsämtern kontaktiert; 
Ausnahmen sind größere Ausbruchssituationen und Infektionsge-
schehen in vulnerablen Gruppen.
Empfehlungen und rechtliche Regelungen
•  Personen mit Symptomen einer akuten Atemwegsinfektion sollten 

sich auf eine Infektion mit dem Coronavirus testen lassen. Da der-
zeit ebenso viele andere Erreger kursieren, kommen auch andere 
Ursachen in Betracht. Kostenfreie Testmöglichkeiten für Personen 
mit Corona-Symptomen sind auf der Website der Kassenärztli-
chen Vereinigung zu finden.

•  Personen mit einem positiven Antigen-Schnelltest oder PCR-Test 
müssen sich in häusliche Absonderung begeben. Diese beträgt in 
der Regel 14 Tage. Informationen finden Sie auf der Webseite des 
Sozialministeriums oder der Bundeszentrale für gesundheitliche 
Aufklärung (BZgA). Wer keine Symptome hat und geimpft ist, 
kann sich nach fünf Tagen per PCR-Test freitesten und dann die 
Absonderung beenden, wenn das Ergebnis negativ ist.

•  Ungeimpfte Haushaltsangehörige von positiv getesteten Personen 
müssen ebenfalls für 10 Tage in Absonderung. Diese kann vorzei-
tig beendet werden 
–  durch einen negativen PCR-Test ab Tag 5 der Absonderung, für 

SchülerInnen und regelmäßig getestete Kita-Kinder genügt ein 
Antigen-Schnelltest,

–  durch einen negativen Antigen-Schnelltest ab Tag 7 der Absonderung.
•  Personen, die Kontakt zu einer positiv getesteten Person hatten, 

sollten Kontakte weitestgehend reduzieren und beim Auftreten 
von Symptomen ärztlichen Rat einzuholen und sich testen lassen.

•  Einrichtungen in denen vulnerable Personen betreut werden, sol-
len sich beim Auftreten von Corona-Fällen mit dem zuständigen 
Gesundheitsamt in Verbindung zu setzen.

Die aktuellen Änderungen sind ab der Verkündung unter https://
www.baden-wuerttemberg.de/de/service/alle-meldungen/meldung/
pid/aktuelle-aenderungen-der-corona-verordnungen/ abrufbar.

Verschiedenes
KWiN

Vereinssammlungen für Altpapier als Straßensammlung
Die Altpapier-Sammlungen durch Vereine im Neckar-Odenwald-
Kreis finden im Monat Dezember regulär als Straßensammlungen 
statt, das heißt, das Altpapier wird von den Vereinen am Grund-
stück abgeholt. Die Sammlungen sind im Entsorgungskalender von 
AWN und KWiN mit dem Altpapierbündel-Symbol aufgeführt.
Die KWiN ist für Anfragen erreichbar unter Tel. 06281/906-0.

Virtueller Markplatz Abfallvermeidung geht online
Neckar-Odenwald-Kreis. Ab dem 22. November findet wieder die 
alljährliche Europäische Woche der Abfallvermeidung (EWAV) 
statt. Europaweit werden Privat-Initiativen, Firmen und öffentliche 
Einrichtungen aktiv in Sachen Abfallvermeidung. Die Kreislauf-
wirtschaft Neckar-Odenwald AöR (KWiN) hat zu diesem Anlass 
ihre Internet-Informationen zur Abfallvermeidung deutlich ausge-
weitet. Im neuen virtuellen „Marktplatz-Abfallvermeidung“ (Start-
seite rechts unter „Quicklinks“) finden sich Partner zur Abfallver-
meidung aus dem gesamten Neckar-Odenwald-Kreis. 
Fast einhundert Anbieter stehen für abfallarmen Einkauf, zur Nut-
zung und Wiederverwendung zur Seite: Hofläden und Wochen-
märkte in denen regional und verpackungsarm eingekauft werden 
kann, Änderungsschneidereien, Fahrrad-Werkstätten, Elektro-
Fachbetriebe und Repair-Cafés, in denen manch gutes und heißge-
liebtes Stück vor dem Wegwerfen gerettet werden kann; Gebraucht-
warenkaufhäuser und Second-Hand-Läden sowie verschiedene 
Möglichkeiten des Aus- und Verleihens. Konkrete Tipps zur Ver-
meidung von Lebensmittel-Abfällen, Verpackungen, Elektro-Gerä-
ten und Kleidung auf der KWiN-Homepage vervollständigen das 
neue Informations-Angebot.
Und damit soll nicht Schluss sein. Neue Angebote und Dienstleis-
tungen auf dem Marktplatz-Abfallvermeidung sind ausdrücklich 
erwünscht. Weitere Anbieter können sich über offene Inserate-Sei-
ten anmelden und das bestehende Angebot erweitern. Die Nutzung 
des Marktplatz-Abfallvermeidung ist wie alle Online-Angebote der 
KWiN für die Nutzer und Anbieter kostenlos.

https://www.bundesgesundheitsministerium.de/fileadmin/Dateien/3_Downloads/C/Coronavirus/Verordnungen/BAnz_AT_12.11.2021_V1.pdf
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/alle-meldungen/meldung/pid/aktuelle-aenderungen-der-corona-verordnungen/
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/alle-meldungen/meldung/pid/aktuelle-aenderungen-der-corona-verordnungen/
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/alle-meldungen/meldung/pid/aktuelle-aenderungen-der-corona-verordnungen/
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In unserer vernetzten, globalisierten Welt gewinnt die Vermeidung 
von Abfällen immer größere Bedeutung. Schließlich ist alles, was re-
cycelt oder entsorgt werden muss, auch irgendwann einmal produ-
ziert, gehandelt und genutzt worden. WAS wir WO mit WELCHER 
Verpackung kaufen, leihen, nutzen, reparieren lassen, weiterverkau-
fen, wieder nutzen… und WIE wir schließlich entsorgen - das alles 
beeinflusst die Umwelt und das Klima. Dass der Handlungsdruck 
steigt, wird für alle Beteiligten der Konsumkette: Industrie, Handel 
und Versicherungen und vor allem schon lange den Verbrauchern 
immer klarer.
Der Marktplatz Abfallvermeidung zeigt, wie und wo hier vor Ort, 
im Neckar-Odenwald-Kreis, Abfälle vermieden werden können. Je 
mehr Partner auf den Seiten von Angebot und Nachfrage aktiv wer-
den, desto einfacher und wirksamer lässt sich die Vermeidung von 
Abfällen umsetzen. 
Also: Anschauen, mitmachen und weitersagen! 
Die KWiN ist für Anfragen erreichbar unter Tel. 06281/906-0. 

DRK - Blutspendedienst
Erschwerte Versorgungslage durch Erkältungswetter:   
Jede Spende zählt!
Täglich werden für Patienten in Deutschland bis zu 15.000 Blutkon-
serven benötigt. Der DRK - Blutspendedienst bittet daher dringend 
zur Spende. Wer Blut spendet, sollte gesund sein und sich gut füh-
len. Das dient der Sicherheit des Patienten, der die Bluttransfusion 
bekommen wird, aber auch dem Schutz des Spenders. Besonders in 
der Erkältungszeit kommt es vor, dass Blutspender kurzzeitig aus-
fallen. Eine ausreichende Anzahl an Blutspenden ist für die Heilung 
und Lebensrettung das wichtigste Kriterium. Unfallopfer, Patienten 
mit Krebs bzw. schweren Erkrankungen, werdende Mütter, Neuge-
borene – die Liste der Menschen, die auf Blutspenden angewiesen 
sind, ist unendlich. Bedingt durch die kurze Haltbarkeit bestimmter 
Blutbestandteile (zum Teil nur maximal vier Tage) wird kontinuier-
lich dringend Nachschub an Blutspenden benötigt. 
Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen bittet da-
her dringend alle Gesunden zur Blutspende: 
Freitag, dem 10.12.2021, von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Odenwaldhalle, Jahnstr. 1, 69427 MUDAU

Hier geht es zur Terminreservierung: 
https://terminreservierung.blutspende.de
Das DRK bittet darum nur zur Blutspende zu kommen, wenn Sie 
sich gesund und fit fühlen.  Spendewillige, die innerhalb der letzten 
10 Tage vor der Blutspende aus dem Ausland zurückgekehrt sind, 
werden gebeten bei der Anmeldung einen Impf-, Test- oder Gene-
senen-Nachweis vorzulegen. Das Testergebnis darf nicht älter als 24 
Stunden sein. Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelas-
senen SARS-CoV-2-Impfstoffen können Sie, vorausgesetzt Sie füh-
len sich wohl, am Folgetag der Impfung Blut spenden.
Alle Informationen finden Sie unter www.blutspende.de/corona. 
Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blutspen-
dedienst auch über die kostenfreie Service-Hotline 0800/11 949 11.

VHS Mosbach
Musiktherapie - ein spannendes Wirkungsfeld 
„Muss ich jetzt singen?“ sei eine der am häufigsten gestellten Fra-
gen, sagt Musiktherapeutin Andrea van Bebber. Nein, muss man 
nicht! Musiktherapie funktioniert anders und wird heute bereits in 
vielen Gesundheitsbereichen angewendet, in Kliniken, in Reha-Ein-
richtungen, Psychiatrien, Hospizen, in der Arbeit mit Menschen mit 
Behinderung, in der Kinder- und Jugendarbeit. Im Rahmen ihres 
VHS-Seminars gibt die Dozentin einen umfassenden Einblick in 
die vielseitigen Anwendungsbereiche und Möglichkeiten der Mu-
siktherapie, den sie durch spielerische Aktionen ergänzt. Die Ver-
anstaltung findet am Samstag, 4. Dezember um 15:30 - 18:30 Uhr in 
der VHS - Raum 2, Hauptstraße 22 statt. Es gelten aktuell die neu-
en 2G-Regeln für Innenräume-. Anmeldungen nimmt die VHS-Ge-
schäftsstelle unter Tel.: (0 62 61) 918660-0 oder www.vhs-mosbach.
de entgegen.

Stempeln und Stanzen für den Weihnachtsmann 
Aus Designerpapier und schönem Farbkarton werden in diesem 
Workshop individuelle Geschenkartikel wie weihnachtliche Karten, 
Lesezeichen, Geschenkboxen und andere Accessoires gestaltet. Nur 
mittels uralter Gestaltungstechniken wie Stempeln, Stanzen, Prägen 
und Falten entstehen unter fachkundiger Anleitung filigrane Beson-
derheiten aus Papier. Der Abend mit Dozentin Sibylle Beichert star-
tet am Dienstag, 7. Dezember um 19:00 - 21:15 Uhr in der VHS - 
Raum 2, Hauptstraße 22. Es gelten aktuell die neuen 2G-Regeln für 
Innenräum. Anmeldungen nimmt die VHS-Geschäftsstelle unter 
Tel.: (0 62 61) 918660-0 oder www.vhs-mosbach.de entgegen.

Weihnachtsbacken für Kinder
Zur Weihnachtszeit werden gemeinsam süße Tannenbäume geba-
cken und nach Lust und Laune verziert – zum Verschenken oder 
zum Selbernaschen. Das Rezept gibt es danach mit nach Hause. 
Ein neuer Backkurs für Kinder zwischen 5 und 8 Jahren  mit Iona 
Schuster findet am Samstag, 11. Dezember um 11:00 - 14:00 Uhr in 
der Lehrküche der Müller-Guttenbrunn-Schule statt, Nüstenbacher 
Str. 71.  Anmeldungen nimmt die VHS-Geschäftsstelle unter Tel.: (0 
62 61) 918660-0 oder www.vhs-mosbach.de entgegen.

DRK Wassergymnastik in Mudau-Schlossau
Wohlfühlen im warmen Wasser…neue Teilnehmer gesucht!
Der DRK Kreisverband Buchen bietet jeden Donnerstag und Mon-
tag Nachmittag Wassergymnastik für Senioren im Hallenbad in 
Schlossau an. Natürlich nur unter Einhaltung der allgemeinen Co-
rona -Schutzmaßnahmen. Es besteht aktuell ein 2G`Pflicht Nach-
weis (geimpft, genesen). Im etwa brusthohem warmen Wasser mit 
angenehmen Wassertemperaturen von mindestens 30 Grad Cel-
sius können auch Nichtschwimmer die besonderen Eigenschaften 
des Wassers erfahren, gelenkschonend mit gezielten Übungen den 
Kreislauf in Schwung bringen und die Muskulatur kräftigen. Hier 
werden selbst Übungen möglich, die “auf dem Trockenen“ nicht 
mehr so leicht gelingen. Durch eine abwechslungsreiche Gestaltung 
der Übungsstunden werden auch Spaß und Freude an der Bewe-
gung nicht zu kurz kommen, so dass die Teilnehmer das Miteinan-
der im Wasser genießen werden.
Rufen Sie in der DRK Kreisgeschäftsstelle in Buchen an, Frau Wiess-
ner 06281-5222-18 und erkundigen Sie sich nach den genauen Zei-
ten für Ihre Schnupperstunde.

http://www.blutspende.de/corona
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DRK Gedächtnistraining
Neue TeilnehmerInnen gesucht!
Wer rastet, der rostet.“ So ist auch unser Gehirn und damit die Ge-
dächtnisleistung in Gefahr zu rosten. In unseren wöchentlichen Tref-
fen lernen Sie, wie Sie sich an anscheinend vergessenes Wissen wieder 
erinnern können, aber Sie lernen auch, wie Sie sich Gesichter, Namen 
und Zahlen künftig besser merken. Konzentrationsübungen bewir-
ken ein leichteres Erinnern: Die „grauen Zellen“ können nur funk-
tionieren, wenn sie gefordert werden. Jeden Dienstag findet dieses 
Treffen von 14.00-15.00 Uhr unter Einhaltung aller Corona Hygie-
neauflagen im DRK Vereinsheim/BBO in Osterburken statt. Aktuell 
besteht ein 2G`Pflicht Nachweis. (geimpft, genesen). Maskenpflicht 
besteht nur bis zum zugewiesenen Platz. Die Teilnehmer werden ge-
beten ein großes Badehandtuch mitzunehmen. Die Gruppe freut sich 
mit ihrer Übungsleiterin auch auf neue Mitglieder. Bedingt durch die 
aktuelle Situation ist dafür eine Voranmeldung bei der Kursleiterin 
Anne Sitte, Tel. 06291/ 1478 oder beim DRK erforderlich, 06281-
5222-18. Die Schnupperstunde ist ganz unverbindlich und kostenlos.

Kirchliche Nachrichten 
Kath. Kirchengemeinde Elztal-Limbach-Fahrenbach

Prälat-Linus-Bopp-Platz 3, 74838 Limbach, Tel. 06287/244, pfarramt.limbach@kath-elf.de
Hauptstr. 38, 74864 Fahrenbach, Tel. 06267/245, pfarramt.fahrenbach@kath-elf.de
www.kath-elf.de
Gottesdienste vom 27./28.11. bis 03.12.2021
Livestream im Internet unter: www.kath-elf.de/live
Anmeldung zu den Gottesdiensten bitte telefonisch in den Pfarr-
büros, per SE-App, über unsere Homepage oder per Mail an an-
meldung@kath-elf.de
Sonntag, 28.11. – ERSTER ADVENTSSONNTAG, Segnung der 
Adventskränze, Verkauf von Adventskalendern (4,00€)
Elztal
Da (Sa)  18.00 Beichtgelegenheit
Da  (Sa)  18.30 Messfeier gleichzeitig Livestream
Mu 08.45 Messfeier 
Au 10.15  Messfeier mit Ehrung von Kirchenchormitglie-

dern, gleichzeitig Livestream 
Limbach 
Lau (Sa)  18.30  Open-Air-Wort-Gottes-Feier zur Eröffnung der 

Firmvorbereitung (Vorplatz Kirche)
Lau 08.45 Messfeier 
Krum 10.15 Wort-Gottes-Feier
Wag 10.15 Messfeier 
Fahrenbach
Tr (Sa)  18.00 Beichtgelegenheit
Tr (Sa)  18.30 Messfeier 
Fa 10.15  Ökumen. Gottesdienst zum Weihnachtsmarkt 

(kath. Kirche)
Tr 11.30  Möglichkeit zum Kommunionempfang mit 

Liedern und Texten für eine kurze persönliche 
Besinnung vor und nach dem Kommunionemp-
fang (bis 12.30 Uhr, ohne Anmeldung)

@ 19.30 Zoom-Impuls Bibliolog Jesaja 35
Montag, 29.11. 
@ 18.30 Rosenkranz/Andacht im Livestream
Dienstag, 30.11. 
Da 18.30 Rorateamt gleichzeitig Livestream
Tr 18.30 Rorateamt 
Mittwoch, 01.12. 
Bals 18.30  Rorateamt – mitgestaltet von der kfd, gleichzei-

tig Livestream  
Fa 18.30 Schülergottesdienst  
@ 20.00 Zoom Impuls Einstimmung in den Advent
Donnerstag, 02.12. 
Lau 18.00 Rosenkranz
 18.30  Messfeier mit Anbetung – Kollekte für die Pfarr-

caritas 
Nb 18.30 Messfeier mit Anbetung gleichzeitig Livestream
Freitag, 03.12. 
Au 18.00 Rosenkranz
Da 18.30 Eucharistische Anbetung
Lau 18.30 Eucharistische Anbetung
Lim 18.30 Rorateamt gleichzeitig Livestream
Mu 18.30 Messfeier mit Anbetung
Aufgrund der derzeitigen Lage sind die Pfarrbüros geschlossen. Wir 
sind weiterhin für Sie da und bitten Sie, mit uns telefonisch oder per 
E-Mail Kontakt aufzunehmen. Vielen Dank.

Tauffeiern
Bis auf Weiteres sind uns Taufen nur einzeln, außerhalb der Messfei-
er und in einfacher Form gestattet, deshalb gibt es momentan keine 
festgelegten Taufsonntage. Wir bitten Sie stattdessen, spätestens drei 
Wochen vor Ihrem Wunschtermin mit dem Pfarrbüro Kontakt auf-
zunehmen, damit wir eine individuelle Regelung vereinbaren kön-
nen. Vielen Dank.

Geplante Krippenfeiern und Weihnachtsgottesdienste im 
Überblick: 
24.12., Heiliger Abend – Krippenfeiern
15.30 Uhr: Balsbach, Klostergarten
16.00 Uhr: Robern, Rathausplatz
24.12., Heiliger Abend – Christmetten
17.00 Uhr: Rittersbach, Limbach und Laudenberg
21.30 Uhr: Dallau, Wagenschwend und Fahrenbach
25.12., 1. Weihnachtstag – Festgottesdienste
08.45 Uhr: Auerbach und Robern
09.30 Uhr: Muckental
10.15 Uhr: Neckarburken, Balsbach und Trienz
11.00 Uhr: Krumbach
–  Die verbindlichen Weihnachtsgottesdienstzeiten entnehmen Sie 

bitte dem nächsten Pfarrbrief, da wegen der aktuellen Corona-Si-
tuation keine endgültigen Festlegungen möglich sind.

–  Bei Redaktionsschluss standen noch nicht alle Termine für die 
Krippenfeiern fest.

–  Da der 2. Weihnachtstag auf einen Sonntag fällt, wird hier bereits 
das Fest der Hl. Familie gefeiert. Daher werden an diesem Tag kei-
ne Weihnachtsgottesdienste mehr gefeiert.

Ökumenisches Hausgebet im Advent
Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden 
am Montag, 06.12.2021, um 19.30 Uhr zum Ökumenischen Haus-
gebet im Advent ein. Thema ist dieses Jahr: Licht in der Finsternis.
Für viele ist das Hausgebet inzwischen zu einer guten Gewohnheit 
in den Tagen vor Weihnachten geworden. Gerade in Zeiten der ein-
geschränkten Kontakte kommt dem Gebet zu Hause besondere Be-
deutung zu. Die Gebetshefte liegen in den Kirchen unserer SE aus.

Firmvorbereitung
Liebe Jugendliche, liebe Eltern, mit dem Open-Air-Gottesdienst 
am Samstag, 27.11.2021, um 18.30 Uhr in Laudenberg vor der Kir-
che startet also die Vorbereitung zum Empfang des Firmsakramen-
tes 2022. Aus aktuellem Anlass bitte ich nochmals, dass wir auf die 
Corona-Regelungen für Gottesdienste achten. Auch bei Freiluftgot-
tesdiensten gilt derzeit beim Betreten und Verlassen des Geländes, 
oder bei Bewegungen auf dem Gelände, (wenn der Abstand von 1,5 
m nicht eingehalten werden kann), Maskenpflicht. Ansonsten kann 
an den gekennzeichneten Stellen auf dem Platz, die den Abstands-
regeln entsprechend angebracht werden, der Mundschutz, bzw. die 
Maske abgenommen werden. Zusammenstehen dürfen Personen, 
die geradlinig miteinander verwandt, Geschwister und der deren 
Nachkommen sind, oder in einem gemeinsamen Haushalt mitein-
ander leben. Einige von Euch Firmandinnen und Firmanden dürfen 
bitte noch den kleinen Abschnitt mit der Nennung Eures Firmbe-
gleiteres/Eurer Firmbegleiterin abgeben, damit eine gute und un-
komplizierte Kommunikation von mir zu Euch und auch zu den 
Firmbegleitern möglich ist. Bitte schaut während der Vorberei-
tungszeit öfters mal in Euer E-Mail-Postfach. Dort findet Ihr immer 
wieder Hinweise von uns, über die Angebote, Veranstaltungen, oder 
auch über notwendige Änderungen.  Wir wünschen Euch auf jeden 
Fall eine gesegnete Zeit mit vielen guten Erfahrungen.
 Diakon Reiner Roos
Ministranten aufgepasst!
In den kommenden Pfingstferien wollen wir es wieder wagen: Du 
bist herzlich eingeladen, bei unserer SE- Minifreizeit vom 06.06. bis 
11.06.2022 dabeizusein! Es geht mitten in die österreichischen Ber-
ge, nach Radstadt im Salzburger Land. Wie gewohnt erwartet dich 
ein schönes Gruppenhaus mit tollem Gelände (Fußballplatz, Spiel-
platz, Feuerstelle und eigenem Badeteich!), leckere Verpflegung so-
wie natürlich ein abwechslungsreiches Programm mit vielen Spielen 
und Ausflügen. Das Haus kannst du dir ansehen unter: jugendrei-
sen-henser.de/haus/kurzenhof/
Genauere Infos folgen demnächst. Halte dir die Woche auf jeden 
Fall frei! Es freut sich auf DICH  das Minifreizeit-Betreuer-Team
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Amtliche Mitteilungen
Wasserversorgungsverband „Elzbachgruppe“
Öffentliche Sitzung
Am Mittwoch, 01.12.2021 findet um 19.00 Uhr im Vereinsheim 
Scheringen eine öffentliche Sitzung des Wasserversorgungsverban-
des  „Elzbachgruppe“ statt. Die Bevölkerung ist hierzu eingeladen.
  1. Anerkennung der Niederschrift vom 04.12.2019
  2. Feststellung der Wirtschaftsrechnung 2019
  3. Feststellung der Wirtschaftsrechnung 2020
  4. Entlastung des Verbandsvorsitzenden
  5. Beratung und Beschlussfassung des Wirtschaftsplanes 2021
  6. Beratung und Beschlussfassung des Wirtschaftsplanes 2022
  7. Bericht über die Finanzprüfung der Gemeindeprüfungsanstalt 

  8.  Bericht über die unvermuteten Kassenprüfungen der Verbandskasse
  9.  Sachstandbericht über die Erneuerung der Zubringerleitung 

Waldhausen  
10. Verschiedenes
Die Sitzungsunterlagen können während der Öffnungszeiten im 
Rathaus Limbach, Zimmer Nr. 21 im Dachgeschoss, eingesehen 
werden. Es wird darauf hingewiesen, dass die Verbandsversamm-
lung unter den am Veranstaltungstag geltenden Bedingungen mit 
Blick auf die aktuelle Virussituation und den daraus resultierenden 
Regelungen aus der Corona-VO stattfinden wird. 
Öffentliche Bekanntmachung
Das Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleis-
tungen der Bundeswehr, Kompetenzzentrum Baumanagement 
Stuttgart, hat für den Schutzbereich für die Bundeswehr-Verteidi-
gungsanlage Reisenbach eine Aufhebung und Neuanordnung des 
Schutzbereichs gem. § 2 Abs. 4 i.V.m. §§ 1,2 und 9 Schutzbereichs-
gesetz (SchBerG) bekannt gemacht. Den vollen Wortlaut der Be-
kanntmachung des Bundesministerium der Verteidigung in Bonn, 
IUD I 3 – Anordnung-Nr.: V/Rei/512, mit der Liste der betroffenen 
Grundstücke finden Sie auf unsere Homepage www.limbach.de im 
Bereich der öffentlichen Bekanntmachungen.

Bürgermeisteramt 
Limbach
Telefon (0 62 87) 92 00-Durchwahl
Telefax (0 62 87) 92 00-28
E-Mail: Gemeinde@limbach.de
Internet: www.limbach.de

In den übrigen Ortsteilen finden Sprechzeiten nach Vereinbarung mit den Ortsvorstehern statt.

Bürgermeister Weber  92 00-13

Thorsten.Weber@Limbach.de

Sekretariat:
Frau Brenneis  92 00-13
Bettina.Brenneis@Limbach.de

Ortsvorsteher

Balsbach  17 48
Heidersbach  9 33 84 86
Krumbach  7 89
Limbach  7 94
Laudenberg  8 35
Scheringen  92 93 75
Wagenschwend  (0 62 74) 92 92 70

Gemeindliche Einrichtungen

Kläranlage Limbach  16 16
Kläranlage Heidersbach  41 12
Kläranlage Scheringen  9 50 40
Sport- u. Festhalle Limbach  92 96 29
Feuerwehr  1 12
Gesamtkommandant
Karl Wendel  0172 / 946 53 37

Ehrenamtlicher Fahrdienst
Anmeldung Fahrten 
(Mo.–Fr. 9–12 Uhr) 0172 / 623 00 50
Vertretung  0172 / 623 00 51
Wasserversorgung 
Störungsmeldestellen (Tag und Nacht) 
Stadtwerke Buchen (0 62 81) 5 10 51
(für die Ortsteile Balsbach, Heidersbach, Lau-
denberg, Scheringen, Wagenschwend)
Stadtwerke Mosbach  (0 62 61) 89 05-36
(für die Ortsteile Krumbach und Limbach)

Ämter
Rechnungsamt
Herr Rhein, Amtsleiter  92 00-22
Klaus.Rhein@Limbach.de
Gemeindekasse
Herr Amann  92 00-23
Christian.Amann@Limbach.de
Frau Kais  92 00-26
Karin.Kais@Limbach.de
Steueramt
Herr Schork  92 00-24
Werner.Schork@Limbach.de
Haupt- und Personalamt
Herr Winter, Amtsleiter  92 00-17
Alexander.Winter@Limbach.de
Standesamt
Herr Link  92 00-19
Ronny.Link@Limbach.de

Sozialamt: Frau Brimmer  92 00-20
Annette.Brimmer@Limbach.de
Einwohnermelde-/Passamt/
Müllsackausgabe
Herr Kochendörfer  92 00-18
Rainer.Kochendoerfer@Limbach.de
Bauverwaltung/Grundbucheinsichtstelle:
Frau Guckenhan  92 00-14
Birgit.Guckenhan@Limbach.de
Frau Stephan  92 00-15
Anne.Stephan@Limbach.de 
Bebauungspläne/Grunderwerb
Frau Guckenhan  92 00-14
Birgit.Guckenhan@Limbach.de
Technisches Bauamt
Herr Farrenkopf, Amtsleiter  92 00-12
Georg.Farrenkopf@Limbach.de
Veronique Apeltauer 92 00-16
Veronique.Apeltauer@Limbach.de
Bauhof  92 00-21

Schulen
Grundschule Limbach 296
Fax 9 50 22
Hausmeister Herkert 293 
E-Mail:  Grundschule.Limbach@t-online.de
Schule am Schlossplatz 928713 - 0
Fax 928713 - 111
E-Mail:  verwaltung@schule-am-schlossplatz.de
Herr Herkert (Hausmeister)  928713 - 101
E-Mail:  Hausmeister@Limbach.de
Sporthalle 928713 - 113

Sonstige
Polizeiposten
Wagenschwend  (0 62 74) 9 28 05-0
Förster Kunzmann  (0 62 87) 9 55 20
Stromstörung Netze BW GmbH
Störungs- (kostenfrei)
Rufnummer Strom:  0800 3629-477
Musikschule 
Mosbach  (0 62 61) 9 18 96-0
Kath. Sozialstation
Mosbach  (0 62 61) 92 01-36
Ev. Sozialstation
Mosbach (0 62 61) 93 33-0
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Bürgerinformation
Rathaus nur nach vorheriger Anmeldung geöffnet
Die Infektionszahlen steigen auch im Neckar-Odenwald-Kreis und 
gerade in unserer Gemeinde sehr deutlich an. Um die Bürgerinnen 
und Bürger bestmöglich zu schützen ist das Rathaus ab dem 29. No-
vember 2021 erneut nur nach vorheriger Terminvereinbarung zu 
den üblichen Öffnungszeiten, Montag-Freitag von 8.00 – 12.30 Uhr, 
montags von 14.00-17.00 Uhr und mittwochs von 14.00-18.00 Uhr 
geöffnet. Der Zugang erfolgt über den Seiteneingang. Bitte nutzen 
Sie unser Terminvereinbarungstool unter: www.limbach.de. Dieses 
Tool erreichen Sie direkt über den Einstieg auf unsere Homepage. 
Falls Sie nicht über eine Internetanbindung verfügen, können Sie 
gerne direkt mit dem jeweiligen Sachbearbeiter telefonisch ein Zeit-
fenster vereinbaren. Die Durchwahlnummern ersehen Sie aufder 
vorherigen Seite und auf unserer Homepage: Bitte beachten Sie: der 
Zutritt ist nur mit Maske und nach Anmeldung mit den persönli-
chen Daten zulässig. Hinsichtlich der Datenverarbeitung verweisen 
wir auf Art. 13 DSGVO ff i.V.m. § 8 Coronaverordnung. 

Rathausbesetzung zum Jahreswechsel
Im Zeitraum vom 27.12.2021 bis 07.01.2022 ist das Rathaus für den 
allgemeinen Publikumsverkehr geschlossen und nur in dringen-
den Notfällen wie z.B. Standesamtsangelegenheiten erreichbar. Wir 
bitten Sie deshalb, Ihre geplanten Behördengänge rechtzeitig anzu-
gehen und vor den kommenden Feiertagen abzuwickeln. Besonde-
re Aufmerksamkeit dient hier der vorsorglichen Überprüfung der 
Gültigkeit Ihrer Reisedokumente wie Personalausweis oder Reise-
pass. Ebenso erinnern wir an die rechtzeitige Umstellung Ihrer alten 
Führerscheine (speziell der graue bzw. grüne Führerschein für den 
Geburtszeitraum 1953-58). Hier endet die Frist am 19.01.2022. Da-
mit eine ggfs. geplante Urlaubsreise nicht zum Stress wird und man 
sich mit vollständigen Papieren auf den Weg machen kann, bitten 
wir Sie daher für die rechtzeitige Ausstellung von Dokumenten ge-
nügend Zeit einzuplanen. Einen Termin können Sie entweder über 
unsere Homepage www.limbach.de reservieren oder telefonisch bei 
den zuständigen Mitarbeiter/innen vereinbaren. Wir bitten schon 
jetzt um Ihre Aufmerksamkeit und Ihr Verständnis. 

Schnelltestangebot startet wieder!
Liebe Bürgerinnen und Bürger, die Gemeinde und der DRK-Orts-
verein Limbach starten wieder mit dem Schnelltestangebot. Unsere 
Testungen finden ab dem 2. Dezember an den Donnerstagen, von 
18.00 Uhr bis 19.00 Uhr statt. Das Buchungstool schließt an den 
Testtagen um 15.30 Uhr. Die Wahrnehmung eines Testtermins ist 
nur mit einer medizinischen Mund- und Nasenbedeckung möglich. 
Die Ausstellung einer Testbescheinigung ist bei Bedarf in Papier-
form oder digital möglich. Bei einem digitalen Abruf des Testergeb-
nisses entfällt die Wartezeit. Für diesen digitalen Abruf ist zwingend 
die Corona-Warn-App notwendig. Wer den Nachweis der Testung 
digital per App haben möchte, gibt dies bei der u.a. Buchung an und 
erhält vor Ort die Datenschutzhinweise bei der Testung ausgeteilt. 
Bitte bringen Sie zum Test auch Ihren Personalausweis mit. 
Für die Abnahme des kostenlosen Tests ist außerdem zwingend eine 
vorherige Anmeldung erforderlich. Diese können Sie online über 
unsere Homepage www.limbach.de (direkt über das sich öffnende 
Fenster bei „Schnelltestzentrum Terminvereinbarung online“ oder 
direkt auch auf der Homepage) oder telefonisch unter 06287 92 00 
18 vornehmen. Anmelden können sich grundsätzlich jede Bürgerin 
und jeder Bürger aus unserer Gemeinde sowie Übernachtungsgäste 
unserer örtlichen Betriebe oder bei Privatpersonen. Wir benötigen 
Ihre vollständige Adresse, Ihr Geburtsdatum, Ihre Telefonnummer 
sowie am Testtag Ihre Unterschrift als Bestätigung. Sie leisten die 
Unterschrift auf einer Sammelliste, bei der Sie nur Einblick auf Ihre 
Daten haben. Getestet wird vom DRK-Ortsverein Limbach mit ei-
nem Antigen-Schnelltest im Nasenbereich. Achtung: Die Schnell-
tests sind ausdrücklich nur für Menschen ohne COVID-Symptome 
gedacht. Sollten Sie typische Covid-19-Krankheitssymptome wie 
Fieber, Husten, Geschmacksverlust o.ä. haben, ist ein PCR-Test (La-
bortest) notwendig. In solchen Fällen kann das freiwillige Testange-
bot ausdrücklich nicht genutzt werden. Ein negatives Ergebnis im 
Rahmen des Antigentest-Schnelltests schließt eine Infektion nicht 
völlig aus. Sie können trotzdem unbemerkt infiziert und infektiös 
sein. Daher beachten Sie auch trotz eines negativen Testergebnisses 
weiter die Abstands- und Hygieneregeln und tragen Sie weiterhin 
eine medizinische Mund-/Nasenbedeckung.

Sollte Ihr Test positiv ausfallen: Die meisten Ergebnisse von An-
tigen-Tests sind korrekt, aber nicht so zuverlässig wie bei einem 
PCR-Test. Ein positiver Schnelltest ist ein Verdacht auf eine Infek-
tion, aber ausdrücklich keine Diagnose. Deswegen muss ein posi-
tiver Schnelltest durch einen PCR-Test überprüft werden. Dieser 
muss unverzüglich, spätestens am nächsten Werktag, gemacht wer-
den. Einen Termin für einen PCR-Test kann man in den Arztpraxen 
durchführen lassen. Ein positiver Schnelltest bedeutet für Sie auch, 
dass Sie und alle, die mit Ihnen im selben Haushalt leben und nicht 
geimpft sind, sofort Quarantäne einhalten müssen, bis ein PCR-Er-
gebnis vorliegt. Ist die PCR-Testung ebenfalls positiv, setzt sich die 
Quarantäne fort. Sie kann mit einem negativen PCR-Test frühestens 
5 Tage nach Beginn der Quarantäne beendet werden, sofern kei-
ne Symptome vorliegen. Wir sind darüber hinaus verpflichtet, dem 
Gesundheitsamt positive Testergebnisse namentlich zu melden. Je 
nach Virusvariante ergreift das Gesundheitsamt ggfs. weitergehende 
Maßnahmen. Mein ausdrücklicher Dank gilt unserem DRK-Orts-
verein Limbach für die erneute Bereitschaft, das Schnelltestangebot 
in ehrenamtlicher Arbeit erneut aufzunehmen. 
Herzlichst, Ihr Thorsten Weber, Bürgermeister

Grundschulnachrichten
Grundschule Limbach

Grundschule Limbach beteiligt sich an „Weihnachten im 
Schuhkarton“
Auch in diesem Jahr beteiligte sich die Grundschule Limbach wie-
der an der Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“. Mit armen Kin-
dern dieser Welt teilen, sie zu beschenken und ihnen somit eine 
Freude zu machen – das ist seit vielen Jahren ein pädagogisches Ziel 
der Grundschule. Deshalb beteiligten sich Kinder, Eltern und Leh-
rer erneut an dieser Aktion. „Weihnachten im Schuhkarton“ ist eine 
Geschenkaktion für Jungen und Mädchen in schwierigen Lebenssi-
tuationen und schenkt Kindern ein Stück Hoffnung. Es wurde von 
den Lehrkräften im Unterricht vorbereitet und fand in zahlreich 
abgegebenen Päckchen eine gute Resonanz bei den Schülern und 
Eltern. So konnten am 16. November 2021 an Frau Kristina Zim-
mermann, Abgabestelle in Fahrenbach-Trienz, 62 liebevoll gepackte 
Päckchen, sowie Portogeld übergeben werden. 
Herzlichen Dank allen, die sich an dieser Aktion beteiligt haben. 

Kindergartennachrichten
Krumbacher Spatzennest

„St. Martin“ in Krumbach
Eine gelungene Martinswoche ist vorbei! Das Krumbacher Spatzen-
nest hat viele schöne Aktionen erlebt! Mit viel Spaß gestalteten die 
Kinder 100 kleine Martinslichter, die in der Kirche aufgebaut wur-
den. Schnell waren die Laternen von der Bevölkerung nach Hause 
getragen. Große Freude kam auf, wenn beim täglichen Laternenlau-
fen die Lichter in den Fenstern entdeckt wurden. Ein tolles Erlebnis, 
hatten die Kinder, als sie von „St. Martin“ überrascht wurden. Pferd 
und Reiter führten unseren Martinszug an. Als wir unterwegs auf 
einen Bettler trafen, wurde uns das Martinsspiel vorgeführt. Ein be-
sonderer Tag war es, als „die Spatzen“ von den „großen Strolchen“ 
zum Gottesdienst eingeladen wurden. In einer bewegenden kleinen 
Feier zeigten sie stolz was sie gelernt hatten.
Von Herzen bedanken wir uns bei: 
- der Bevölkerung für die Resonanz bei der Lichteraktion
- der Gemeinde Limbach für die gespendeten Martins-Brezeln
-  Simone Schäfer von der Musikschule für die Unterstützung beim 

Gottesdienst

http://www.limbach.de
http://www.limbach.de
http://www.limbach.de
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-  unserem „St. Martin“, Tessa in Begleitung von Sonja Petzl, sowie 
dem „Bettler“, Lina mit Unterstützung von Sandra Wäsch für das 
Martinsspiel

Die Kinder und Erzieherinnen des Krumbacher Spatzennest 

Kindergarten Maria Frieden
Der Kindergarten Maria Frieden feiert St. Martin
Auch in diesem Jahr feierten die Kindergartenkinder gemeinsam 
mit ihren Erzieherinnen St. Martin. An drei aufeinander folgenden 
Abenden, am 9./10. und 11. November, durften die Kinder der je-
weiligen Gruppen am späten Nachmittag um 16:30 Uhr nochmal 
in den Kindergarten kommen. Nachdem alle Kinder angekommen 
und im Garderobenbereich versammelt waren, begaben wir uns 
nach oben in den Saal, wo die Erzieherinnen passend zum Thema 
St. Martin eine Geschichte vorbereitet hatten, die mittels Projektor 
an die Leinwand geworfen wurde. Zunächst einmal haben wir un-
ser St. Martins Lied gesungen und dann haben unsere Kinder die 
Geschichte gehört. Danach sind wir in unser Gruppenzimmer, wo 
bereits eine große gemütliche Tafel gerichtet war. Dort gab es für 
die Kinder eine Laugenbrezel als Stärkung und zudem noch Kinder-
punsch zu trinken. Es war eine besonders schöne Atmosphäre, denn 
während unsere Kerzen leuchteten, war es draußen schon richtig 
dunkel geworden. Nach dem Essen haben sich die Kinder warm an-
gezogen und wir sind mit unseren selbst gebastelten Laternen in den 
Garten, wo wir sie dann zum ersten Mal angezündet haben. Es sah 
richtig toll aus – viele Laternenlichter leuchteten nun im Garten und 
natürlich sind wir auch noch umhergelaufen und haben einige La-
ternenlieder gesungen. Das hat unseren Kindern sehr viel Spaß ge-
macht und dann war es auch schon wieder 18 Uhr und die Kinder 
wurden von ihren Eltern abgeholt. Wir haben uns sehr darüber ge-
freut, dass fast alle Kinder zu unserer St. Martinsfeier gekommen 
sind und bedanken und auch herzlich bei der Gemeinde für die uns 
gespendeten Brezeln. Das Kindergartenteam

Kath. Kindergarten St. Michael, Waldhausen 
Leider finden im Moment nur wenige bis gar keine besonderen Ak-
tionen und Ausflüge für die zukünftigen Schulanfänger im Kin-
dergarten statt. Um so schöner war es, dass am vergangenen Don-
nerstag (18.11.21) die Verkehrswacht zu uns in den Kindergarten 
kommen durfte. Benjamin und Sabrina ….. boten den Vorschülern 
über knapp zweieinhalb Stunden ein sehr abwechslungsreiches Pro-
gramm. Mit dabei war auch ihr Freund Willi, der Verkehrspolizist. 
An diesem Vormittag lernten die Kinder die wichtigsten Verkehrs-
zeichen kennen, sie lernten wie man sich im Straßenverkehr richtig 
verhält, sich zur dunklen Jahreszeit richtig kleidet, wie man einen 
Fahrradhelm richtig aufsetzt und vieles mehr. 
Immer wieder hatten die Kinder die Möglichkeit sich zu bewegen, 
z.B. in einem Parcours oder Bewegungsspiel und sich aktiv zu be-
teiligen. Wir möchten uns ganz herzlich für diesen schönen und be-
sonderen Vormittag bedanken. 

Feuerwehrnachrichten
Hohe Ausbildungsbereitschaft in der Limbacher Gesamtwehr
Auch in den Zeiten der Pandemie ist die Ausbildungsbereitschaft in 
der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Limbach mit ihren sie-
ben Abteilungswehren weiter hoch. Bürgermeister Thorsten Weber, 
Kommandant Karl Wendel, stv. Kommandant und Limbacher Ab-
teilungskommandant Josef Bangert sowie der Krumbacher Abtei-
lungskommandant Günter Senk ließen es sich nicht nehmen, den 
drei Lehrgangsteilnehmern persönlich zu ihrem jeweils erfolgreich 
abgeschlossenen Lehrgang zu gratulieren. „Auf diese Kameraden 
können wir uns in unseren Abteilungen jederzeit verlassen“, waren 
sich die beiden Abteilungskommandanten einig. Rouven Christ von 
der Abteilungswehr in Krumbach hat erfolgreich die Ausbildung 
zum Truppführer absolviert. Diese Ausbildung umfasste insgesamt 
35 Stunden. Das erreichte Ausbildungsziel war die Befähigung zum 
Führen eines Trupps nach Auftrag innerhalb einer Gruppe oder 
Staffel. Neben Rechtsgrundlagen, der Fahrzeugkunde oder dem 
Verhalten bei Gefahr waren der Löscheinsatz und die Technische 
Hilfeleistung Schwerpunkte der mit einem Leistungsnachweis en-
denden Ausbildung. Ebenfalls in der Abteilungswehr Krumbach 
ist Aaron Knecht tätig, der in 25 Stunden den Atemschutzlehrgang, 
größtenteils auf der Atemschutzstrecke in Walldürn, absolvierte. 
Die damit verbundene, hohe körperliche Belastung war für den jun-
gen Feuerwehrkameraden kein Problem und er konnte seine Atem-
schutztauglichkeit nachweisen. Fin Strunze von der Abteilungswehr 
in Limbach absolvierte in 80 Stunden die Ausbildung zum Trupp-
mann 1, in der auch die Funkausbildung integriert war. Mit dieser 
umfassenden Ausbildung, deren Schwerpunkte auf Löscheinsatz, 
Technische Hilfeleistung und Rettung (einschließlich lebensret-
tender Sofortmaßnahmen) lagen, ist er nun für die Einsatzaufga-
ben eines Feuerwehrmannes ausgebildet. „Wir sind weiter sehr froh 
über die hohe Bereitschaft zur Aus- und Fortbildung in unserer Ge-
samtwehr. Die Ausbildung ist bereits jetzt und muss auch künftig 
ein Schwerpunkt in der örtlichen Feuerwehrarbeit sein, damit im 
Ernstfall die richtigen Entscheidungen getroffen werden können“, 
waren sich Bürgermeister und Kommandant zum Abschluss einig.

Bild von links nach rechts
Kommandant Karl Wendel, Bürgermeister Thorsten Weber, Fin 
Strunze, Aaron Knecht, Rouven Christ, Abteilungskommandant 
Günter Senk, stv. Kommandant Josef Bangert

Vereine 
Altenwerk Wagenschwend und Balsbach

Liebe Seniorinnen und Senioren aus Wagenschwend und Balsbach.
Leider können wir auch in diesem Jahr keine Adventsfeier halten. 
Aber wir wollen trotzdem einen Advents - Gottesdienst mit Euch 
feiern. Dieser findet am 7. Dezember 2021 um 14.00 Uhr in der 
Klosterkirche in Balsbach statt. Dies kann leider auch nur mit stren-
gen Regeln, Mundschutz und Anmeldung stattfinden. Bitte die An-
meldung im Pfarrbüro tätigen, danke. 
Wir freuen uns auf viele Gottesdienstbesucher.
 Das Altenwerk Team

Dorfgemeinschaft Krumbach
In der Mitgliederversammlung fand am 4. November 2021 in der 
„Alten Scheune“ statt. Die alte Vorstandschaft wurde entlastet und 
Neuwahlen mussten durchgeführt werden. Im Amt des 1. Vorsit-
zenden wurde Michael Müller bestätigt. Als Stellvertreterin wurde 
neu in Gremium Gisela Ritz gewählt. Auch der Kassier Friedbert 
Großkopf blieb im Amt. Zum neuen Schriftführer wurde Thomas 
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Stark bestimmt. Der bisherige Schriftführer Jürgen Zechner ist aus 
dem Vorstand ausgeschieden. Michael Müller dankte ihm für sein 
langjähriges und engagiertes Mitwirken. Im Anschluss an die Neu-
wahlen wurden noch einige Projekte besprochen. Die Einweihung 
des Dorfgemeinschaftshauses fand im Rahmen eines Stehemp-
fangs statt, zur Adventszeit soll der Dorfbrunnen weihnachtlich ge-
schmückt werden, die Anschaffung einer neuen Hallenbeschallung 
ist erforderlich und es sollen zeitnah auch Schulungstermine für 
Erste-Hilfe-Defibrillatoren (kurz: Defi) angeboten werden.
Die Dorfgemeinschaft Krumbach will auch in Corona-Zeiten aktiv 
bleiben.

KG Wulle-Wack
Liebe Eltern unserer 
Wulle-Wack-Kinder,
da leider weiterhin alles 
ganz anders ist, als wir 
uns das alle wünschen, 
haben wir uns zum Ni-
kolaustag für unsere 
jüngeren Wulle-Wacken 
eine kleine Überra-
schung ausgedacht. Wir 
möchten ihnen gerne 

eine Freude bereiten und einen Nikolausstrumpf befüllen, den wir 
pünktlich zum 06.12.2021 bei Euch vor die Haustüre legen werden. 
Wir würden uns freuen, wenn viele mitmachen. 
Legt hierzu einfach bis spätestens Mittwoch, 01.12.2021, einen 
großen Strumpf bei Sandra Schiffmann (Hölderlinring 8, 74838 
Limbach) in die beschriftete Box vor der Haustüre. Damit der 
Strumpf auch bei Euch ankommt, verseht ihn bitte mit dem Namen 
und der Adresse Eures Kindes. 
Wir wünschen Euch und Euren Familien eine schöne Adventszeit, 
frohe Weihnachten und einen guten Start ins neue Jahr 2022.
Bleibt alle gesund!
 Eure Vorstandschaft KG Wulle-Wack Limbach e. V

Förderverein des SV Wagenschwend
Große Schrottsammlung am 27.11.2021
Vorankündigung:
Am 27.11.21 findet zusätzlich, zu der an diesem Tag stattfindenden 
Altpapiersammlung, eine Schrottsammlung statt. Hierfür stehen 
zwei weitere Container am Sportplatz bereit. Dort kann dann der 
Schrott abgegeben werden. Der Erlös kommt 1:1 der Jugend zugute. 
Bei schweren Schrottteilen helfen wir gerne und holen die Teile im 
Voraus bei euch ab. Anmeldungen für große Schrotteile bei Michael 
Allabar unter 0172/9995562.
Bitte achtet bei der Anlieferung auf den geforderten Abstand und 
tragt Mund- und Nasenbedeckung.
Über zahlreichen Schrott würden wir uns sehr freuen.

SV Wagenschwend & SpG Scheidental/Wagenschwend 2 
Folgende Begegnungen finden statt:
Sonnstag, 28.11.2021 um 12.30 Uhr
SpG Scheidental/Wagenschwend 2 - SC Oberschefflenz 2 flex
Spielort: Scheidental
Sonntag, 28.11.2021 um 14.00 Uhr
FC Hundheim-Steinbach - SV Wagenschwend 

Kichliche Nachrichten
Evang. Kirchengemeinde

Gottesdienste
Aufgrund von Renovierungen in unserem Kirchsaal finden in den 
nächsten beiden Wochen keine Gottesdienste statt.
Während dessen werden wir sehen, wie sich die momentane Coro-
na-Lage entwickelt und entscheiden, wann und in welcher Form wir 
Gottesdienste anbieten können.

Hausgebet im Advent
Die christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden am Montag, 
den 6. Dezember um 19.30 Uhr zum Ökumenischen Hausgebet im 
Advent ein. Dies ist eine schöne Möglichkeit, sich auch räumlich 
getrennt voneinander im Gebet miteinander verbunden zu fühlen.
Ein Heft mit einem Vorschlag zur Gestaltung ist über das Pfarramt 
erhältlich. Melden Sie sich gerne per Telefon, bzw. über den Anruf-
beantworter.

Neugestaltung Kirchsaal 
Unser Kirchsaal und unsere Teeküche sollen gemütlicher und ein-
ladender werden! Daher werden zwischen dem ersten und dritten 
Advent Malerarbeiten in unserem Gemeindehaus durchgeführt.
In diesem Zeitraum können keine Gottesdienste und Veranstaltun-
gen stattfinden.
Wir freuen uns darauf, unsere Türen im Anschluss wieder neu zu 
öffnen und hoffen, Sie bald wieder bei uns begrüßen zu dürfen.

Pfarrbüro
Das Pfarramt ist immer dienstags von 14.30 -17.00 Uhr besetzt und 
telefonisch zu erreichen. Außerhalb der Öffnungszeit können Sie 
gerne eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlassen, die-
ser wird auch außerhalb der Sprechzeit regelmäßig abgehört. Gerne 
rufen wir Sie zeitnah zurück.
Wochenspruch: Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und 
ein Helfer. Sach 9,9b
Es grüßt Sie herzlich
Ihre Pfarrerin Rebecca Stober mit dem Kirchengemeinderat
Email Pfarramt: ekg.mudau@t-online .de  Tel. 06284-362

Gemeinde Fahrenbach
Amtliche Bekanntmachungen

Fahrenbacher  Weihnachtsmarkt abgesagt 
Aufgrund der aktuell sehr kritischen Coronasituation 
haben sich die Mitglieder des Förderverein Weihnachts-
markt e.V. in Abstimmung mit der Fahrenbacher  Ge-
meindeverwaltung entschlossen, den für das kommende 
Wochenende geplanten 27. Fahrenbacher Weihnachts-
markt abzusagen. „Eine schwierige Entscheidung, die 
keinem leicht gefallen ist, weil der Erlös der Markttage 
ja immer Bedürftigen vor Ort zu Gute kommt, aber lei-
der unumgänglich war“, so die Verantwortlichen. 

Bürgerzentrum „Am Limes“ Fahrenbach wird Impfstützpunkt 
Das Bürgerzentrum am Limes in Fahrenbach wird der feste re-
gionale Impfstützpunkt des Neckar-Odenwald-Kreises. Die Ent-
scheidung traf die Kreisverwaltung nach Abwägung der Vor- und 
Nachteile vieler Standorte, die von den Städten und Gemeinden ge-
meldet worden waren. Geimpft wird an sieben Tagen in der Woche. 
Geplant sind zunächst mal 130 Impfungen pro Tag, das Kontingent 
kann aber auch erhöht werden. Der Impfstart ist für den 01.12.21 
vorgesehen. Die Vorbereitungen rund um das Bürgerzentrum lau-
fen schon auf Hochtouren, denn der Impfstart soll so schnell wie 
möglich sein. Letztendlich hängt das aber von der Verfügbarkeit des 
Impfteams ab, das von den SLK Kliniken in Heilbronn im Auftrag 
des Landes koordiniert wird.
„Das Bürgerzentrum in Fahrenbach eignet sich aus vielerlei Grün-
den sehr gut als Standort, zumal wir dort klein anfangen, aber auch 
noch die Möglichkeit haben, weiter aufzuwachsen“, sagte Landrat 
Dr. Achim Brötel, der sich nicht nur bei der Gemeinde Fahrenbach 
mit Bürgermeister Jens Wittmann und dem Gemeinderat der 
über alle Fraktionen hinweg der Anfrage positiv gegenüber stand, 
an der Spitze bedankte, sondern auch bei allen anderen Städten und 
Gemeinden für die vielen Standortvorschläge. 
„Genau ein solches Engagement brauchen wir in der aktuell wie-
der sehr kritischen Phase der Pandemie“, unterstrich Brötel. Letzt-
endlich habe eine Kombination aus funktionalen wie medizinischen 
Erfordernissen den Ausschlag für Fahrenbach gegeben. Das Bür-
gerzentrum biete eine moderne, barrierefreie Infrastruktur mit aus-
reichend Platz, es liege relativ zentral im Kreis und sei deshalb für 
viele in angemessener Zeit zu erreichen. Auch gebe es Parkplätze 
sowie eine ÖPNV-Anbindung. So fährt aus Richtung Mosbach die 
Linie 832 montags bis freitags tagsüber umsteigefrei nahezu stünd-
lich, ab Buchen bestehen zweistündliche Verbindungen mit Um-
stieg über die Linien 821, 840, 841 und ebenfalls 832. Etwas einge-
schränkt ist das Fahrtenangebot an den Wochenenden. 
Welche Räume für einen reibungslosen Ablauf der Impfaktionen 
benötigt werden steht noch nicht vollumfänglich fest. Sicher ist nur, 

mailto:ekg.mudau@t-online
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dass die Verwaltung des Impfstützpunktes im Vereinsraum neben 
dem oberen Hallenzugang untergebracht sein wird. Da ist jetzt eben 
Flexibilität, Entgegenkommen und ein fairer Dialog gefragt um 
die wir alle Hallennutzer auch bitten. Bürgermeister Jens Wittmann 
bringt das Ganze auf den Punkt: „Natürlich sind mit der Einrich-
tung des Impf-Stützpunktes hier in unserer Gemeinde auch ge-
wisse Einschränkungen verbunden. Doch das muss uns der 
Kampf gegen das fiese Virus wert sein.“ 

Neuer Internetauftritt von www.fahrenbach.de 
Die Gemeinde Fahrenbach hat ihren Internetauftritt neu gestaltet. 
www.fahrenbach.de präsentiert sich in neuem Design und mit er-
weitertem Angebot. Die neuartige Startseite lädt den Besucher dazu 
ein, Fahrenbach komfortabel und mit moderner Medientechnik zu 
erkunden. Alle Seiten wurden grafisch und konzeptionell vollstän-
dig neu und anspruchsvoller gestaltet. Der überarbeitete Internet-
auftritt präsentiert sich modern, ansprechend und übersichtlich. im 
kommunalen Bereich vorweisen kann. Schauen Sie doch einfach 
mal rein! 

Rentensprechtag 
Der nächste Rentensprechtag mit dem Versichertenberater Gün-
ther Kreis im Rathaus Fahrenbach findet am „Nikolaustag“, dem 
06.12.21 im Rathaus Fahrenbach statt. Anmeldungen bei der Ge-
meindeverwaltung sind erforderlich. 

Verkehrssicherungspflicht von Grundstückseigentümern 
Die Vegetationsruhe sollten alle Grundstückseigentümer mal nut-
zen um einen kritischen Blick auf ihre Sträucher, Hecken und 
Bäume zu richten. Ragen die vielleicht schon weit in den Gehweg, 
den Straßenbereich oder in öffentliche Parkplätze (z.B.am Bürger-
zentrum) hinein und führen die dort zu Beeinträchtigungen ? Dann 
sollten die Grundstückseigentümer unbedingt handeln und jetzt in 
der Zeit in der das zulässig ist, einen Rückschnitt durchführen oder 
von einem Fachmann/frau durchführen lassen. Außerdem gilt es – 
insbesondere bei Bäumen- deren Standsicherheit zu überprüfen. 

Bürgermeisteramt 

Fahrenbach
Telefon (0 62 67) 92 05-0

Telefax (0 62 67) 4 27
E-Mail: Gemeinde@Fahrenbach.de
Internet: www.fahrenbach.de
Öffnungszeiten:

Rathaus Fahrenbach Montag bis Freitag 8.00–12.00 Uhr

 Montag, Donnerstag 14.00–17.00 Uhr

 Mittwoch 14.00–16.00 Uhr

 Dienstag- und Freitagnachmittag geschlossen

Rathaus
Bürgermeister Jens Wittmann 9205-20
Wittmann@Fahrenbach.de
BM nach Dienstschluss 929174
Verwaltungsamt/Kämmerei
Thomas Breitinger 9205-13 
Breitinger@Fahrenbach.de
Kasse/Standesamt 9205-16
Elke Kirschenlohr
Kirschenlohr@Fahrenbach.de
Hauptamt 9205-19
Joachim Wieder
Wieder@Fahrenbach.de
Ordnungsamt/Bürgeramt  9205-17
Uwe Köbler
Koebler@Fahrenbach.de
Zentrale Assistenz 9205-15
Esther Vaskó
Vasko@fahrenbach.de 
Bürgerbüro 9205-0
Heike Kuhn: Kuhn@Fahrenbach.de
Dora Baumann: Baumann@Fahrenbach.de
Sitzungszimmer 9205-21

Ortschaftsverwaltung

Verwaltungsstelle Robern  2 13
Ortsvorsteher Kohl, Robern 9 78 99 64
Verwaltungsstelle Trienz im DGH 
Ortsvorsteher Breitinger, Trienz  9 29 97 68

Sonstige

EnBW Regional AG Stromversorgung:
Störungsdienst  (0 79 41) 932-0
Service-Telefon  (01 802) 22 36 22
Pflegedienste:
Herz-Ass-Hilfsdienste
Fahrenbach  92 06 78
Ev. Sozialstation
Mosbach (0 62 61) 93 33-0
Frau Lohmüller
Kath. Sozialstation
Mosbach (0 62 61) 92 01-36

Gemeindliche Einrichtungen

Bauhof Fahrenbach  14 64
Erddeponie
„Hühnerbuckel“, Trienz,
Bauhof  14 64
Kläranlage Fahrenbach  12 31
Wasserversorgung
Störungsmeldestelle (Tag und Nacht)
Stadtwerke Mosbach  (0 62 61) 89 05-36
BZ Fahrenbach 92 82 61
DGH Robern  92 92 47
DGH Trienz 92 82 17
Grundschule Fahrenbach  10 40
 Fax 92 81 06
Kindergärten:
Komm. Kindergarten Fahrenbach  92 91 99
Kath. Kindergarten Robern  2 08 31 69
Evang. Kindergarten Trienz  3 84
Forstverwaltungen:
Forstrevier Gemeinde Fahrenbach
Herr Kunzmann  (0 62 87) 9 55 20
Notruf  1 10
Arzt:
Achim Schwing  2 59
Zahnarzt:
Dr. Kolb  4 62
Apotheke:
Römer-Apotheke  13 31
Polizeiposten
Wagenschwend  (0 62 74) 92 80 5-0
Feuerwehr  1 12
Gesamtkommandant (0 62 67) 92 95 15
Matthias Brand oder (0171) 23 027 68

http://www.fahrenbach.de
http://www.fahrenbach.de
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Grundschule Fahrenbach
Auf ein Neues: der Weihnachtspäckchenkonvoi 2021 
Unter dem Motto „Kinder helfen Kindern“ haben unsere Schülerin-
nen und Schüler trotz vieler Belastungen im vergangenen Jahr auch 
diesmal wieder zahlreiche, liebevoll gepackte Weihnachtsgeschenke 
gesammelt. Der Weihnachtspäckchenkonvoi bringt Geschenke für 
bedürftige Kinder nach Bulgarien, Moldawien, Rumänien und in die 
Ukraine. Vielen Dank auch für das Überbringen unserer Sammlung 
durch Frau Kristina Zimmermann! Wir bedanken uns ganz herzlich 
bei allen Kindern und Eltern, die sich an der Aktion beteiligt haben!

Unterwegs mit dem Waldmobil
Am Dienstag, den 9. November 2021 machten sich 23 Viertklässler 
mit ihrer Klassenlehrerin Frau Rieth und dem Jugendbegleiter Herr 
Karl auf den Weg zum Fahrenbacher Sportplatz. Dort trafen wir 
Herrn Ellwanger von der Stiftung Schönau, welcher für das Wald-
mobil zuständig ist. Um den Wald überhaupt zu erkunden, galt es 
zunächst einmal, gemeinsam als Gruppe durch ein schwingendes 
Seil zu kommen. Nachdem wir dies nach einigen Anläufen erfolg-
reich gemeistert hatten, erhielten alle Kinder einen Spiegel. Diesen 
sollten sich alle unter die Nase halten, um den Wald aus einer an-
deren Perspektive zu erleben. Bei der nächsten Aktion steckten die 
Schüler in Gruppen einen Quadratmeter ab und bestimmten, wel-
che kleinen Bäume dort heranwachsen. Nun liefen wir abseits der 
Waldwege zum Roberner See. Dort wartete bereits Frau Ried mit war-
mem Kaba und leckerem Kuchen auf uns. Nach dieser willkomme-
nen Stärkung hatte Steffen Ellwanger noch ein Spiel vorbereitet, bei 
dem die tüchtigen Waldarbeiter für ihren Förster einen ausgewähl-
ten Baum genau erkunden mussten. Zum Abschluss spielten wir noch 
das Wald-Mensch-ärgere-dich-nicht, bei dem alle durch den Wald 
wuselten, um die passende Zahl mit dem Bild-Code zu finden und 
knifflige Fragen zum Thema Wald zu beantworten. Auch der Herbst 
zeigte sich an diesem Tag noch einmal von seiner goldenen Seite und 
so liefen wir mit vielen neu gewonnen Eindrücken zurück zur Schule. 
An dieser Stelle bedanken wir uns ganz herzlich bei Steffen Ellwanger 
für den erlebnisreichen Tag und die tollen Aktionen. 

Kindergarten Robern – Adventsfenster 
Die Eltern der Kindergarten-Kinder in Robern haben sich für die 
Adventszeit ein kleines Highlight ausgedacht. Bis zum 23.12. wer-
den Adventsfenster zum Bestaunen und kurzen Innehalten in die-
ser doch sehr hektischen Vorweihnachtszeit gestaltet. Wir würden 
uns freuen, wenn viele Roberner (und natürlich auch alle anderen) 
die Gelegenheit nutzen und das beleuchtete Fenster am jeweiligen 
Abend besuchen. In der Zeit von 17:00 - 19:00 Uhr können Sie sich 
jeden Tag in einer anderen Straße ein vorweihnachtlich gestaltetes 
Fenster anschauen. Die Fenster erzählen die Weihnachtsgeschichte 
in 24 Abschnitten. Die Geschichte handelt von dem Ochsen und 
dem Esel auf Ihrem Weg nach Bethlehem. Wer die ganze Geschichte 

nachlesen möchte, findet diese unter https://www.leben-und-erzie-
hen.de/downloads/weihnachtsgeschichte-adventskalender-980543.
html. Wir wünschen viel Spaß und eine besinnliche Adventszeit. 
Der Elternbeirat des Kindergartens Arche Noah in Robern
Fensterplan:
01. Dez Brenneisenweg 6, Robern
02. Dez Am Heuacker 5, Robern
03. Dez Am Heuacker 3, Robern
04. Dez Am Bildstock 11, Robern
05. Dez Rathausstr. 14, Robern
06. Dez Ahornstr. 15, Fahrenbach
07. Dez Am Heuacker 2, Robern
08. Dez Ringstr. 16, Robern
09. Dez Brenneisenweg 6, Robern
10. Dez Wagenschwender Str. 18a, Robern
11. Dez Buchweg 2, Robern
12. Dez Albert-Schneider-Str. 2a, Sattelbach
13. Dez Am Sägewerk 2a, Robern
14. Dez Reiterpfad 4, Robern
15. Dez Schulstr. 16, Robern
16. Dez Hofklinge 12, Robern
17. Dez An der Schmiede 12, Robern
18. Dez Rathausstr. 1, Robern
19. Dez Wagenschwender Str. 2, Robern
20. Dez Schulstr. 9, Robern
21. Dez Schulstr. 17, Robern
22. Dez Mühlenweg 15, Robern
23. Dez Mühlenweg 9, Robern

Freiwillige Feuerwehr Fahrenbach 
Christbaum-Sammelaktion– Vorankündigung
Die FFW Fahrenbach wird am 08.01.2022 morgens im Ortsteil Fah-
renbach ausgediente Christbäume einsammeln und entsorgen. Interes-
senten werden gebeten, die Bäume auf ihrem Grundstück so zu lagern, 
dass diese von der Straße aus eingesammelt werden können. Über eine 
kleine Spende hierfür würde sich die FFW Fahrenbach freuen. 

Generalversammlung und Winterfeier des Fördervereins der 
FFW Fahrenbach
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage wird die diesjährige General-
versammlung mit Winterfeier am 18.12.2021 nicht stattfinden. Die 
Veranstaltung wird im neuen Jahr nachgeholt. Allen Mitgliedern 
wünschen wir Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr.

Vereinsnachrichten
Fußballtermine aktuell 

Bitte beachten Sie, dass beim Zugang zu den Sportplätzen ab so-
fort die 2-G-Regel gilt und das auch von den gastgebenden Ver-
einen entsprechend überprüft wird. 
Für das kommenden Wochenende sind folgende Spiele angesetzt: 
Kreisliga Mosbach
Samstag, 27.11.2021 14.00 Uhr 
SV Obrigheim – VfR Fahrenbach in Obrigheim 
Sonntag, 28.11.2021  14.00 Uhr 
SC Weisbach – Sv Robern in Weisbach  
A-Liga Mosbach
Sonntag, 28.11.2021 14.00 Uhr 
TSV Sulzbach - SG Trienz in Sulzbach 
A-Junioren: 
Samstag 27.11.2021 11.00 Uhr 
JSG Schlierstadt - JSV Li/Fa in Schlierstadt 
B-Junioren 
Landesliga : Samstag 27.11. 2021 12.15 Uhr 
JSG Maital - JSV Li /Fa in Nassig  
Kreisliga : Samstag 04.12. 14.00 Uhr 
JSV Li/Fa II- JSG Kleiner Odenwald in Fahrenbach  

SV Robern
Außerordentliche Generalversammlung  
Am Samstag, den 04. Dezember findet um 20 Uhr eine außeror-
dentliche Generalversammlung des SV Robern im Dorfgemein-
schaftshaus in Robern statt. 
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Roberner Sport- und Begegnungsstätte 

https://deref-gmx.net/mail/client/03m7dHgqt-8/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fwww.leben-und-erziehen.de%2Fdownloads%2Fweihnachtsgeschichte-adventskalender-980543.html
https://deref-gmx.net/mail/client/03m7dHgqt-8/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fwww.leben-und-erziehen.de%2Fdownloads%2Fweihnachtsgeschichte-adventskalender-980543.html
https://deref-gmx.net/mail/client/03m7dHgqt-8/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fwww.leben-und-erziehen.de%2Fdownloads%2Fweihnachtsgeschichte-adventskalender-980543.html
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    a. Information
    b. Abstimmung
3. Verschiedenes
Die Generalversammlung findet als Hybrid-Veranstaltung statt: Die 
Teilnahme ist online oder in Präsenz möglich, wobei vor Ort ge-
mäß CoronaVO 2G gilt. Eine Anmeldung vorab ist zwingend erfor-
derlich. Vereinsmitglieder können sich per Telefon bei Schriftführer 
David Kohl (01724450013) oder auf unserer Webseite zur Teilnah-
me an der Generalversammlung anmelden. 
Wir laden unsere Vereinsmitglieder herzlich zur außerordentlichen 
Generalversammlung ein.

FC Trienz
Damenmannschaft 
Winterzauber auf Rädern 
Da der alljährliche Winterzauber der Damenmannschaft des FC 
Trienz aufgrund der Corona Pandemie erneut nicht in der gewohnten 
Form stattfinden kann, hat sich die Damenmannschaft etwas Beson-
deres einfallen lassen. Frei nach dem Motto „Können Sie nicht zu uns 
kommen, kommen wir eben zu Ihnen“, werden wir einen Winterzau-
ber auf Rädern veranstalten. Der findet am 18.12.21 in Trienz statt. 
Ausgestattet mitweihnachtlich dekorierten Bollerwägen werden die 
Damen eine „ Ortsrunde“ laufen und die Leute vor Ort an der Haus-
türe mit Glühwein, Kinderpunsch, Plätzchen und Likören versorgen. 
Den genauen Weg und weitere Details zum Winterzauber auf Rä-
dern gibt`s in den nächsten Amtsblättern. Lassen Sie sich doch ein-
fach mal überraschen. Vorfreude in der wegen Corona sehr schwie-
rigen Zeit auf ein besonderes Event ist jedenfalls schon mal erlaubt! 

KKS Schützenverein Trienz 
Christbaumverkauf mit dem KKS-Trienz
Am Samstag den 18.12.2021 findet von 10:00 – 14:00 Uhr der Ver-
kauf von Christbäumen direkt in der Kultur statt. Die Bäume wer-
den vor Ort ausgesucht und direkt gesägt. Die Kultur als Place-to-Be 
befindet sich zwischen Trienz und Limbach direkt an der Hauptstra-
ße. Für das leibliche Wohl vor Ort wird bestens gesorgt. Auf euer 
kommen freut sich euer KKS-Trienz. Der KKS-Trienz hat übrigens 
den Trainingsbetrieb für das Dreikönigs- & Vereinsschießen wieder 
aufgenommen. Jeden Montag ist das Schützenhaus ab 19:00 Uhr 
geöffnet. Trainiert wird für die bekannten Wettkämpe und Pokale. 

MGV Robern 
Auf Grund der sehr schwierigen Corona Lage hat sich die Vorstand-
schaft entschlossen, die Singstunden abzusagen und die geplante 
Weihnachtsfeier bis auf weiteres zu verschieben.

VdK Ortsverband Fahrenbach
Zur Adventsfeier des VdK Ortsverbandes Fahrenbach am Freitag, 
dem 03. Dezember 2021 um 17.00 Uhr im Café G’mütlich in Fah-
renbach sind alle Mitglieder mit Partnerin / mit Partner herzlich 
eingeladen. Ebenso herzlich willkommen sind auch Freunde und 
Gönner des VdK Ortsverbandes. Anmeldungen werden bis zum 
02. Dezember 2021 bei Walter Reiß, Tel. 06267-1226 oder Wolfram 
Reichert, Tel. 06267-1094 erbeten.

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Nachrichten

Adolf-Weber-Str. 12, 74864 Fahrenbach. Tel.: 06267/284; Mail: 
Pfarramt@ev-fahrenbach.de; Homepage: www.ev.fahrenbach.de 
Bürozeiten des Sekretariats: dienstags von 09.00-13.00 Uhr
Sprechstunden des Pfarrers: jederzeit nach telefonischer Verein-
barung
Alle Gottesdienste werden auf YouTube übertragen, der YouTube-
Link ist auf unserer Homepage: www.ev-fahrenbach.de/gottesdienst 
http://www.ev-fahrenbach.de/kigo-trienz/ oder erhaltet ihr durch 
eine Mail an kigo-trienz@ev-fahrenbach.de
Freitag, 26.11.21
20:00 Uhr  Posaunenchor, (nach Absprache), Alter Kindergarten 

Fahrenbach
Sonntag, 28.11.21 – !!!Achtung Änderung!!!
Dieser Gottesdienst findet in der Kath. Kirche in Fahrenbach statt!
10:15 Uhr   Ökum. Gottesdienst, mit Musikprojekt „Neue Lieder“ 

(Pfr. Michael Roth-Landzettel + Diakon Reiner Roos) St. 
Jakobus Fahrenbach

10:00 Uhr ONLINE-Kindergottesdienst, Trienz 

 alle Infos zum Kindergottesdienst findet ihr unter:
  http://www.ev-fahrenbach.de/kigo-trienz/ oder erhaltet 

ihr durch eine Mail an kigo-trienz@ev-fahrenbach.de
Mittwoch, 01.12.21
18:00 Uhr Konfirmandenunterricht „Alter Jahrgang“, Alter Kinder-

garten Fahrenbach
Freitag, 03.12.21
20:00 Uhr Posaunenchor, (nach Absprache), Alter Kindergarten, 

Fahrenbach 
Samstag, 04.12.21
19:00 Uhr Abendgottesdienst, Fahrenbach (Pfr. Michael Roth-

Landzettel)

St. Jakobus, Fahrenbach
Ökum. Gottesdienst zum 1. Advent
Um das Anliegen des Weihnachtsmarktes in Fahrenbach zu unter-
stützen, laden wir am Sonntag, 28.11.2021 um 10.15 Uhr wieder zu 
einem ök. Gottesdienst, aus Platzgründen dieses Mal in die kath. St. 
Jakobuskirche ein. Die uns vorgeschriebene Erfassung der Gottes-
dienstteilnehmer erfolgt hierzu, analog der Regelung bei den Frei-
luftgottesdiensten am Seniorenheim, mit einem Anmeldeabschnitt 
auf dem Liedzettel, den bitte alle Gottes- dienstteilnehmer ausfül-
len und abgeben. Die Liedzettel werden in den Bänken so ausge-
legt, dass sie gleichzeitig die Plätze kennzeichnen, die eingenommen 
werden können und somit auch den vorgeschriebenen Mindestab-
stand zwischen Personen und Personengruppen kennzeichnen. Bit-
te halten Sie sich an die gekennzeichnete Platzvorgabe und ändern 
sie diese nicht eigenwillig. Ein Empfangs- und Ordnerdienst, be-
stehend aus Ehrenamtlichen beider Konfessionen, wird Sie beim 
Procedere und der Platzsuche unterstützen. Gesanglich dürfen wir 
uns auf Sängerinnen und Sänger des Musikprojektes „Neue Lieder“ 
freuen, die auf der Empore Platz finden. Dass dieser ökumenische 
Gottes-dienst wieder die erste liturgische Feier nach der Innenreno-
vationder Kirche darstellt, ist wiederum ein sehr schönes, ökumeni-
sches Zeichen für uns in Fahrenbach.

Wiedereinzug Kirche
Die katholische Pfarrgemeinde darf sich darüber freuen, dass ihre 
schmucke und nach der Innenrenovation in einem neuen Gewand 
erscheinende St. Jakobuskirche wieder in Dienst genommen wird. 
Wir danken dem Architekten Bertold Nohé und allen beteiligten 
Firmen für ihre Tätigkeit und die ausgeführten Arbeiten.
Aus Anlass des Wiedereinzuges feiern wir am Sonntag, 05.12.2021, 
um 10.15 Uhr eine Hl. Messe, bei der wir auch einigen Personen 
für ihren Einsatz in unserer Kirchengemeinde danken, sie teilweise 
verabschieden, oder auch für ihre Mitarbeit im Gemeindeteam neu 
beauftragen. Wegen der Corona-Situation und der Renovation der 
Kirche wurde dieses Dankeschön ein Stück weit hinausgeschoben. 
Umso positiver darf uns jetzt die Kombination der Freude am Kir-
chengebäude mit der Dankbarkeit über die Tätigkeiten von Men-
schen, die sich als lebendige Steine in den Aufbau der Gemeinde 
eingebracht haben oder neu einbringen, erscheinen:
Ein herzliches Vergelt´s Gott dürfen wir in diesem Pfarrbrief Herrn 
Gustav Münch und seiner Ehefrau Eva sagen, die über lange Jahre 
die Außenanlagen unserer Kirche sowie des Gemeindehauses sorg-
fältig und zuverlässig gepflegt haben und auch Hausmeisterdienste 
verrichteten. Sie waren uns eine große Stütze, gerade auch in ihrer 
Sorge um das äußere Erscheinungsbild unserer Jakobuskirche.
Auch an Marion Ebel und Nadine Schenck geht unser Dank, für die 
jahrelange Leitung der Ministrantengruppe. Hierzu zählt auch die 
Sternsingeraktion, die über lange Zeit unter deren Regie durchgeführt 
wurde. Mit einem Dankeschön verabschieden wir auch unsere Pfarr-
gemeinderätin Beate Starlinger und die Gemeindeteammitglieder 
Maria Scheuermann-Reichert und Monika Müller, die bei oder nach 
der vergangenen PGR-Wahl ihre Tätigkeit in den geannten Gremien 
beendeten. Ein Vergelt´s Gott gilt Rita Kreis und Bernadette Mering, 
die dem Gemeindeteam unseres Ortes neu beigetreten sind.

Sternsingeraktion 2022
Auch die nächste Sternsingeraktion läuft wieder unter Corona-Be-
dingungen. Da uns die Verantwortlichen der vorausgegangenen 
Jahre als Begleiterinnen der Gruppen in diesem Jahr leider nicht 
zu Verfügung stehen, würden Mitglieder des Gemeindeteams die 
Sternsinger in folgender Weise begleiten:
Es bilden sich mehrere Sternsingergruppen, die abwechselnd über 
einen festgelegten Zeitraum einen Stand auf dem Platz neben der 
ev. Kirche am Aufgang zur Sparkasse betreuen. An diesem Stand 

ABGESAGT

mailto:Pfarramt@ev-fahrenbach.de
http://www.ev.fahrenbach.de
http://www.ev-fahrenbach.de/gottesdienst
http://www.ev-fahrenbach.de/kigo-trienz/
mailto:kigo-trienz@ev-fahrenbach.de
http://www.ev-fahrenbach.de/kigo-trienz/
mailto:kigo-trienz@ev-fahrenbach.de
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werden den Bewohnern kleine Päckchen zur Verfügung gestellt, die 
u.a. den Segensaufkleber für die Häuser und Wohnungen, ggf. auch 
einen Überweisungsträger etc. beinhalten. Diese können von der 
Bevölkerung dann mit nach Hause genommen werden.
Um eine solche Aktion überhaupt starten zu können, bräuchten 
wir Kinder und Jugendliche, die sich als Sternsinger an dieser Ak-
tion beteiligen, gerne natürlich auch wieder ökumenisch wie in den 
Vorjahren. Wir bitten freundlich um eine Rückmeldung im katholi-
schen Pfarrbüro, Tel. 06267/245 oder E-Mail: pfarramt.fahrenbach@
kath-elf.de, damit wir die Dorfbe-wohner im kommenden Pfarr-
brief entsprechend informieren können. Der Redaktionsschluss des 
Pfarrbriefes ist der 06.12., deshalb bräuchten wir die Rückmeldun-
gen bitte bis spätestens 02.12. Vielen Dank!

Nutzen Sie jetzt unsere

attraktiven Angebote 

für Winterreifen +

Winter-Kompletträder

Hardtweg 6 · 74838 Limbach-Scheringen
Telefon (06287) 1356 · Telefax 928855

Jetzt neu bei uns:
Leistungssteigerungen
 Mehr Leistung – weniger Verbrauch!

Ambulanter Pfl egedienst Löwenzahn GmbH 
69427 Mudau • Schloßauer Straße 1

Tel.: 06284-9285160 • www.pflegedienstloewenzahn.de

Oder bei ärztlichen verordneten Tä� gkeiten? 
Dann rufen Sie uns an. Wir stehen Ihnen zur Seite.

Sie benötigen Unterstützung 
bei der täglichen

Körperpflege?Körperpflege?

Seniorenresidenz 
Haus Theresa

www.Haus-Theresa.de

Beste Pflege 
zu fairem Preis

•  seit 25 Jahren
 familienbetrieben
•  wiederholt MDK-Note 1,0
•  Heimplatz ab 1650,- € 
 Eigenanteil
•  Einzelzimmer oder auf 
 Wunsch Doppelzimmer
•  Kurz- und Vollstationäre Pflegeeinrichtung
•  moderner Neubau oder Haupthaus mit 
 Innenhof und Café
•  idyllische Lage in Mudau-Steinbach

Familie Matz
Poststr.14 • 69427 Mudau

Tel.06284-9203-0 • info@haus-theresa.de  

LIMBACH

Limbach
Marktplatz 4

Tel. (0 62 87) 8 11

www.metzgerei-doerrich.de

Unser Angebot am Wochenende 
Freitag, 26. November & Samstag, 27. November

Zarte Schweineschnitzel kg 7,90 €
Deftige Bierkugel 100 g 0,89 €
Knacker 100 g 0,89 €
1-Kg-Stange Lyoner Stück nur 5,90 €

Ist Ihre

HAUSNUMMER
gut erkennbar?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe
durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!

18Wissen, was „abgeht“,

jede Woche neu im Amtsblatt!

mailto:pfarramt.fahrenbach@kath-elf.de
mailto:pfarramt.fahrenbach@kath-elf.de
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Suche Zugehfrau in Limbach
1 x wöchentlich, 3-4 Stunden, Privathaushalt mit Hund.

Bewerbungen unter Chiffre 336 an den Verlag.

Wohnung oder Haus 
zur Miete in Limbach gesucht

Telefon 0176/80415094

Wir möchten in Fahrenbach wohnen.
Dazu suchen wir einen Bauplatz/Grundstück in Ortsrandlage.

Gerne auch mit bereits vorhandenem Gebäude.
Biete je nach Lage bis zu 170 €/qm.

Anfragen bitte unter Chiffre 333 an den Verlag

Die Limbacher Sozialdemokraten trauern um ihr 

Ehrenmitglied

Willi Weber
der Gründungsmitglied und 18 Jahre 2.Vorsitzender 
des SPD Ortsvereins Limbach war.
Für seine Hilfsbereitschaft und sein soziales Engagement 
war er als Gewerkschafter und meinungsstarker Sozial- 
demokrat über die Gemeindegrenze hinaus bekannt 
und geschätzt. 
Für die Limbacher  war „de Wick“ ein Urgestein der 
örtlichen Kommunalpolitik, der sein  Handeln hierbei 
stets auf das Gemeinwohl ausrichtete.
Insgesamt 47 Jahre war Willi Mitglied des Limbacher 
Gemeinderates.
Dem Ortschaftsrat gehörte er 23 Jahre an. 
Die Limbacher Sozialdemokraten verlieren mit seinem 
Tod einen Genossen mit hoher Wertschätzung. 
Wir danken ihm für seinen langjährigen Einsatz in  
unserem Ortsverein.
Seinen Kindern und Enkeln sprechen wir unser tiefes 
Mitgefühl und herzliche Anteilnahme aus. 

Wir werden Willi ein ehrendes Gedenken halten.

SPD Ortsverein Limbach
Valentin Kern, 1.Vorsitzender

� Shell-Heizöl
� Kohle
� Brennholz
� Holz-Pellets
� SB-Dieseltankstelle

Telefon (0 62 87) 10 97 oder 17 69
74838 Limbach · Lindenweg 8

Bei uns sind 
Sie immer in 
guten Händen

Hasselbach_Heizoel_KW02-10:Layout 1  19.02.2012  11:47 Uhr 
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Wir suchen Lagermitarbeiter (m/w/d)
für die Verladung von Textilien, in Vollzeit (Mo.-Fr.: 7:00 – 17:00 Uhr),

körperlich belastbar und Deutschkenntnisse erforderlich.
Nähere Auskünfte unter Tel.-Nr. (0 62 93) 92 02 25

Firma Schadler GmbH – Warenaufbereitung – 
74743 Seckach-Großeicholzheim · Friedhofstraße 35–37

E-Mail: t.reinholdt@schadler-gmbh.de

gültig vom 26. 11.  
bis 2. 12. 2021

Landmetzgerei HELMUT RAUSCH jun.
Limbach, Tel. 06287/929556 · Krumbach, Tel. 06287/222
Laudenberger Straße 5 Lindenstraße 12 
www.landmetzgerei-rausch.de 

Gemischtes Gulasch
~ vom Rind und Schwein, mager und handgeschnitten! kg € 9.80
Leckere Käsewiener
~ kalt oder heiß ein Genuss! 100 g € 1.05
Paprikalyoner
~ auch als Portionswürstchen! 100 g € 0.90
Kalbsleberwurst ~ auch als Portionswürstchen!

oder grobe Landleberwurst
~ darf bei keinem Vesper fehlen! 100 g € 0.80
Am Samstag: 9.00 Uhr gegrillte Schweinshaxen, 
11.45 Uhr gegrillte Hähnchen Wir bitten um Vorbestellung!

Alle Fleisch- und Wurstwaren sind aus eigener Schlachtung,  
von Tieren aus kontrollierten Betrieben unserer Region.

Besenwirtschaft · E. Hannich
Mosb.-Lohrbach · Kurfürstenstr. 39 · Tel. 0 62 61/168 64 · Fax 0 62 61/ 4102

www.lohrbacher-faessle.de

Wir haben wieder geöffnet!
Vom Freitag, dem 26. 11., bis einschließlich 

Sonntag, dem 5. 12. 2021. – täglich ab 17.00 Uhr – 
Bitte die leider notwendige 2G-Regel beachten.

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Hannich

BEERDIGUNGS- INSTITUT

ROOS
Särge, Überführungen, Einäscherungen,

In- und Ausland, Ausgrabungen, 
Umbettungen, Friedwald. 

Erledigen aller Formalitäten. 
Zugelassen auf allen Friedhöfen.

Zu jeder Zeit! Bei Todesfällen rufen Sie an! 

� (06261) 1144777722 oder 15953 
(0172) 6377121, (0172) 2637712 od. (0173) 5346890

74821 Mosbach-
Lohrbach

Kurfürstenstr. 37

23. November 2021          Teil A       Stufe: 
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Quelle: www.sudoku-aktuell.de

 Sudoku

Mit WERBUNG 
         zum ERFOLG!
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